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Beschlussprotokoll Poolpartnersitzung 2/2015 
 

Datum/Zeit:  23.09.2015, 18.00 bis 20.00 Uhr 

Ort Superblock, Pionierstrasse 7, Winterthur 

Anwesende: 

 

Effretikon: Reto Petrig, Barbara Sallenbach/ Eishalle : Fritz Morf/ Elsau : Elisabeth 
Bayer/ Kletterhalle : Simon Riediker/ Neftenbach : Heinrich Russenberger / Oberi : 
Elisabeth Freihofer/ Pfäffikon : Roland Küpfer/ Rickenbach : Angela Specker, 
Andreas Greuter/ Seuzach : Martin Jäggi, Lysander Wipf/ Sportamt : Dave Mischler, 
Reto Thoma, Sabrina Eibisch/ Töss: Jürg Metzger/ Rita Liepold, Erika Gelhaar 
Wiesendangen : Arno Hausen/ Wolfensberg:  Silvia Harder, Zeno Schwendimann. 
Lotti Kneubühler/ Wülflingen : Urs Akeret, Urs Bösch/  

Entschuldigt Schlatt : Jacqueline Beugger/ Oberi : Andy Artho 

 
Teil 1: 18:00 bis 19.30 Uhr, Alle Poolpartner 
1. Protokoll der Sitzung vom 18. März 2015 
Das Protokoll vom 18. März 2015 wird genehmigt. 
 
2. Saisonrückblick aller Poolpartner 
Alle Freibäder können dank dem guten Wetter auf eine super Saison zurückblicken. Die Kletterhalle 
freut sich schon wieder auf das kühlere Wetter und die Eisanlagen sind bereit zum Saisonstart 
(Eishalle Deutweg 3. Oktober, Eisanlage Effretikon 10. Oktober). Vom 5. Oktober bis zum 2. 
November wird die Sauna Wülflingen saniert.  
 
3. Verrechnung 2015 
Das Sportamt hat bei Axess um eine Verschiebung des Verrechnungszeitpunkts auf den 31. Oktober 
ersucht, um die Terminprobleme im Januar im Zusammenhang mit dem städtischen Jahresabschluss 
zu vermeiden. Die Umstellung ist mit einigem Programmieraufwand verbunden, der einerseits kostet 
und andererseits erst per 2016 umsetzbar ist. Für die Verrechnung 2015 bleibt alles wie gehabt, 
ausser dass die Stadt Winterthur den Gesamtbetrag von Schlatt als Pauschale übernimmt und das 
nicht mehr in die Verrechnung einfliesst. Das Sportamt bleibt für 2016 weiter am Thema dran. 
 
4. Entschädigung für Sportpassausstellung 
Auch das wäre erst mit einem Softwareupdate und per 2016 umsetzbar. Das Sportamt bleibt auch an 
diesem Thema dran. 2015 gibt es keine solche Entschädigung. Das Interesse aller Poolpartner an 
dieser Entschädigung ist nach wie vor vorhanden. 
 
5. Update Sportpass für Einwohnende aus Nicht-Poolg emeinden 
Die Poolpartner Effretikon, Pfäffikon, Elsau und die Stadt Winterthur haben sich zu einer Sitzung 
getroffen. Für die Umsetzung liegt inzwischen eine Offerte von Axess vor. Die Stadt Winterthur würde 
die Kosten tragen, von den Mehreinnahmen profitieren alle gemäss Verrechnung. Als 
Umsetzungszeitpunkt wird von der Projektgruppe der 1. Oktober 2016 (nach Badesaison und vor der 
Eissaison Effretikon) favorisiert. Für die definitive Umsetzung braucht es einen Stadtratsbeschluss in 
Winterthur und einen Beschluss betreffend Kenntnisname (Kenntnisnahme-Geschäft) des Stadtrats 
Illnau-Effretikon. Für Elsau und Pfäffikon ist eine Umsetzung ohne Gemeinderatsbeschluss möglich.  
Alle Poolpartner sollen den Entscheid bitte mit ihren politischen Vorgesetzten absprechen. 
 
 
6. Erfahrung mit Web-Ticket für Einzeleintritte (oh ne Sauna) der Stadt Winterthur 
Im Frühling erfolgte die Umstellung der Web-Tickets auf 2D-Barcode (QR-Code). Dazu mussten ältere 
Leser erneuert werden. Neu kann somit direkt mit dem auf einem Smartphone angezeigten 2D-
Barcode am Leser Zutritt zu einer städtischen Anlage erlangt werden. Vom Einzeleintrittspreis 
zwacken Axess und Saferpay Gebühren ab (mengenabhängig). Seit Beginn der Webtickets 2014 
wurden in Winterthur knapp 140 Stück gelöst. Eine App kommt im Moment nicht in Frage, da dies zu 
teuer ist und Axess noch zu wenig Erfahrung hat. Der Ausbau auf alle Anlagen wäre recht teuer, da 
bei Axess pro Client gezahlt werden muss.  
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7. Kassen-Workshop 
Das Sportamt bietet 2016 wiederum ½-tägige Workshops an, in der Kalenderwoche 14 Mo 04.04.2016 
bis Fr 08.04.2016. Genaue Angaben folgen und werden per E-Mail an alle Poolpartner gesendet.  
 
8. Diverses 
Chipkarten:  Im 2016 müssen wieder neue Chipkarten bestellt werden. Tom Strickler, beim Sportamt 
für Marketing und Kommunikation zuständig, wird einen Vorschlag ausarbeiten. Vor der Saison sollen 
die Karten bereitstehen. 
 
Weitere Poolpartner : Die Boulderhalle Blockfeld wird definitiv nicht im Sportpasspool mitmachen. Die 
Eröffnung der Anlage ist noch diesen Herbst/Winter geplant. (Bouldern heisst Klettern auf 
Absprunghöhe) 
 
Mit dem geplanten SkillsPark in der heutigen Go-Kart-Halle/Block laufen nach wie vor Verhandlungen 
über eine mögliche Poolpartnerschaft.  
 
Der ASVZ, dessen Kraft-Cardio-Arena im Block heute noch über das Axess-Kassensystem läuft, wird 
per Februar 2016 definitiv in die Badmintonhalle umziehen und das Zutrittssystem nicht mehr 
brauchen. 
 
Feriensportpass 
Töss bittet darum, dass sich in Zukunft alle daran halten, bei Kindern, die mehrfach kommen, auch 
wirklich einen Pass auszustellen und diese Kinder nicht einfach gratis reinzulassen. 
 
Schule KSW 
Eine Klasse vom KSW (Spitalschule) wollte gratis ins Schwimmbad rein. Dave informiert, dass sie 
zwar einen vergünstigten Eintritt (CHF 3.50 Kinder, CHF 5.- Jugendliche) haben aber nicht gratis 
Zutritt bekommen sollen. 
 
Frequenzen 
Es herrscht Verwirrung über die Eintrittszahlen, welche in den Medien zu lesen waren. Für die Medien 
wurde der Leserdurchgänge-Übersichtsbericht gebraucht. Dieser zählt bei jeder Umdrehung der 
Drehkreuze, was den Unterschied zu den Berichten der Bäder ausmacht. Es werden zukünftig vom 
Sportamt Winterthur keine Zahlen von Effretikon mehr an die Medien gegeben. 
 
Sportpässe ohne Foto 
Im Wolfi wurde bemerkt, dass oft Sportpässe ohne Foto vorhanden sind. Aufgefallen ist, dass dies vor 
allem den Sportpass Climb betraf. Simon Riediker von der Kletterhalle wird dem nachgehen. In Elsau 
werden im Winter auf der Gemeindeverwaltung auch Sportpässe ohne Foto ausgestellt, weil dies nicht 
anders möglich ist. 
 
Problem mit Leser 
Wülflingen meldet, dass ihr Leser seit dem Hardwareupdate nicht mehr so schnell sei wie früher. Reto 
erklärt, dass es sich bei den Winterthurer Quartierbädern, im Geiselweid und der Eishalle nun um 
online-Leser handelt, die wegen der Webtickets  zuerst eine Verbindung zum Server herstellen, um zu  
schauen, ob das Ticket schon verwendet wurde. Dies macht der Leser nicht nur bei den Webtickets, 
sondern bei allen Tickets. Darum ist der Leser etwas langsamer. 
 
9. Termine 
Nächste Sitzung Saisonausblick:  16. März 2016 um 18.00 Uhr in Rickenbach 
Saisonstartapéro:    In der Woche 25.- 30. April im Geisi 
 


